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Die Warnstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 1,5 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 250 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen bei 3G eine PCR-Testpflicht sowie Kontaktbeschränkungen von 1 Haushalt + 5 weitere  
Personen (siehe Ausnahmen).

Die Alarmstufe wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 3,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 390 erreicht oder überschreitet. Für nicht geimpfte  
oder nicht genesene Personen gelten in einigen Bereichen ein Teilnahme- und Zutrittsverbot (2G) sowie Kontaktbeschränkungen von  
1 Haushalt + 1 weitere Person (siehe Ausnahmen). 

Die Alarmstufe II wird ausgerufen, wenn die Hospitalisierungsinzidenz an zwei aufeinanderfolgenden Tagen den Wert von 6,0 erreicht oder  
überschreitet oder die Auslastung der Intensivbetten in Baden-Württemberg den Wert von 450 erreicht oder überschreitet. In der Alarmstufe II  
gilt in vielen Einrichtungen 2G+. Das bedeutet, dass auch geimpfte und genesene Personen einen negativen Schnell- oder PCR-Test vorlegen müs-
sen. Im Einzelhandel, der nicht der Grundversorgung dient, gilt 2G. Für nicht geimpfte oder nicht genesene Personen gelten Kontaktbeschränkungen 
von 1 Haushalt + 1 weitere Person (siehe Ausnahmen). Auf bestimmten öffentlichen Plätzen gilt ein Alkohol- und Böllerverbot.

Wenn ein Test-, Genesenen- oder Impfnachweis erforderlich ist, sind die Veranstalter*innen/Betreiber*innen/Dienstleister*innen/Anbieter*innen  
verpflichtet, diese zu kontrollieren. Sie müssen die Angaben mit einem amtlichen Ausweisdokument abgleichen. Genesenen- und Impfnachweise 
müssen elektronisch, etwa mit der CoVPassCheck-App, geprüft werden.

» Basisstufe: Hospitalisierunginzidenz unter 1,5 und nicht mehr als 249 Intensivbetten mit COVID-19-Patient*innen belegt.
» Warnstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 1,5 oder ab 250 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten (AIB).
» Alarmstufe: Ab Hospitalisierunginzidenz von 3,0 oder ab 390 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.
» Alarmstufe II: Ab Hospitalisierunginzidenz von 6,0 oder ab 450 mit COVID-19-Patient*innen belegten Intensivbetten.

In Baden-Württemberg richten sich die Corona-Maßnahmen nach einem vierstufigen System, das sich an den Hospitalisierungen orientiert:

Corona-Regeln ab 4. Dezember 2021

1Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.°

» Kinder bis einschließlich 7 Jahre,  
   die noch nicht eingeschult sind.°

» Grundschüler*innen, Schüler*innen  
   eines sonderpädagogischen Bildungs-  
   und Beratungszentrums, einer auf der  
   Grundschule aufbauenden Schule   
   oder einer beruflichen Schule – gilt  
   nur für Schüler*innen bis  
   einschließlich 17 Jahre.°

» Personen bis einschließlich 17  
   Jahre, die nicht mehr zur Schule  
   gehen.°°

» Personen, die sich aus medizinischen  
   Gründen nicht impfen lassen können  
   (ärztlicher Nachweis notwendig).°°

» Personen, für die es keine allgemeine  
   Impfempfehlung der Ständigen  
   Impfkommission (STIKO) gibt.°°

» Schwangere und Stillende, da es für  
   diese Gruppen erst seit dem 10.  
   September 2021 eine  
   Impfempfehlung der STIKO gibt (gilt  
   nur noch bis 10. Dezember 2021).°°

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken

°°Negativer Antigen-Test erforderlich

3G, PCR-Testpflicht und 2G
3G: Zutritt nur für getestete, geimpfte oder  
genesene Personen
3G+PCR: Zutritt nur für PCR-getestete,  
geimpfte oder genesene Personen
2G: Zutritt nur für geimpfte oder  
genesene Personen

Ausnahmen: 

 » Genesen/geimpfte Personen, die ihre  
    Auffrischimpfung erhalten haben.

 » Kinder bis einschließlich 7 Jahre,  
    die noch nicht eingeschult sind.°

 » Grundschüler*innen, Schüler*innen  
    eines sonderpädagogischen Bildungs-  
    und Beratungszentrums, einer auf der  
    Grundschule aufbauenden Schule   
    oder einer beruflichen Schule – gilt  
    nur für Schüler*innen bis  
    einschließlich 17 Jahre.°

 » Personen bis einschließlich 17  
    Jahre, die nicht mehr zur Schule  
    gehen.°°

 » Personen, die sich aus medizinischen  
    Gründen nicht impfen lassen können  
    (ärztlicher Nachweis notwendig).°°

 » Personen, für die es keine allgemeine  
    Impfempfehlung der Ständigen  
    Impfkommission (STIKO) gibt.°°

 » Schwangere und Stillende, da es für  
    diese Gruppen erst seit dem 10.  
    September 2021 eine  
    Impfempfehlung der STIKO gibt (gilt  
    nur noch bis 10. Dezember 2021).°°

°Gilt nicht für Saunen, Clubs und Diskotheken

°°Negativer Antigen-Test erforderlich

2G+

Zutritt für geimpfte oder genesene Personen  
nur mit negativem Schnell- oder PCR-Test.

Ausnahmen: 

» Kinder bis einschließlich 5 Jahre.

» Personen, die aus gesundheitlichen  
   Gründen keine Maske tragen können  
   (ärztliche Nachweis notwendig).

» In geschlossenen Räumen bei  
   privaten Treffen, privaten Feiern, in
   der Gastronomie, Kantinen, Mensen 
   und Cafeterien während des Essens 
   und Trinkens und beim Sport treiben.

» Im Freien nur dann, wenn der  
   Mindestabstand von 1,5 Metern zu 
   anderen Personen dauerhaft  
   eingehalten werden kann (gilt nicht
   auf Weihnachtsmärkten).

» Beim 2G-Optionsmodell in der  
   Basisstufe.

Bitte beachten Sie: Die Maskenpflicht an 
Schulen ist über die Corona-Verordnung Schule 
geregelt. 

Medizinische Maskenpflicht

Gilt grundsätzlich in öffentlich zugänglichen  
geschlossen Räumen, am Arbeitsplatz und  
in Betriebsstätten, wenn der Abstand  
nicht eingehalten werden kann, im
Nah- und Fernverkehr und auf 
Weihnachtsmärkten.

in Betriebsstätten, wenn der Abstand 

2G 2G+

2Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Nachweislich geimpft 
oder genesen und getestet

Nachweislich geimpft
oder genesen

Nachweislich geimpft, 
getestet oder genesen

MaskenpflichtDatenverarbeitungHygienekonzept 

Stufenplan

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Weihnachtsmärkte, Volks- 
und Stadtfeste

max. 50 % der üblichen
Besucherzahl erlaubt.

nicht erlaubt

Private Zusammen- 
künfte und private  
Veranstaltungen  

(wie Geburtstage, Hoch-
zeitsfeiern etc.)

Ohne weitere 
Regelungen oder 
Beschränkung der 
Personenanzahl

1 Haushalt plus 5
weitere Personen

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

1 Haushalt plus 1
weitere Person

Geimpfte und Genesene, 
Personen bis einschl. 17 Jahre 
sowie Personen, die sich aus 
medizinischen Gründen nicht 
impfen lassen können, zählen 

nicht dazu. 

Paare, die nicht zusammen 
leben, zählen als ein Haushalt.

2G3G3G

2G+2G3G

3Stand: 3. Dezember 2021  
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Öffentliche 
Veranstaltungen

(wie Theater, Oper, Konzert, 
Stadtfest, Informations- 
veranstaltungen, Stadt- 

führungen, Sport- 
veranstaltungen, Betriebs-  
und Vereinsfeiern sowie  

Veranstaltungen der  
Breitenkultur)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Maximal 50 % Auslastung
aber nicht mehr als

25.000 Besucher*innen.

Im Freien und in  
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der 
Kapazität aber nicht mehr 
als 750 Besucher*innen.

Im Freien bei >5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands
Im Freien

Öffentliche Verkehrsmittel 3G

2G+2G

3G

3G

3G

3G

4Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Kultureinrichtungen

(wie Galerien, Museen, 
Bibliotheken°, 

Archive°, Gedenkstätten)

°Abholung bestellter  
Medien unbeschränkt  

möglich

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Ausnahme: Landes-
bibliotheken und 

Archive mit PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Religiöse Veranstaltungen

Mindestabstand von 1,5 Metern muss 
eingehalten werden.

Beherbergung Erneuter Test 
alle 3 Tage

Erneuter Test 
alle 3 Tage

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

Ausnahmen für 
 geschäftliche und  

dienstliche Reisen und 
Härtefälle.

2G2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

5Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Messen, Ausstellungen, 
Kongresse

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

(Hotel-)Gastronomie, 
Vergnügungsstätten 

sowie 

Mensen und Cafeterien 
(Regelung gilt nur für 

externe Personen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test

2G+

3G

2G

3G

3G3G

2G+2G

3G

3G3G

6Stand: 3. Dezember 2021  
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Freizeiteinrichtungen

(wie Freizeitparks, 
(Spaß-)Bäder, Thermen, 
Spas, Solarien, Zoos,  

Ski-Lifte,Indoor-Spielplätze, 
Fitnessstudios, Saunen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Körpernahe 
Dienstleistungen  

(ausgenommen
medizinisch notwendige

Behandlungen)
Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

Ausnahmen für Friseur- 
betriebe und Barber-
shops. Hier gilt 3G mit 

PCR-Test

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

7Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

°Geregelt durch die Corona-Verordnung Sport (§5 Absatz 2 Satz 2)

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Touristische Verkehre
(wie Schifffahrten, Skilifte, 
Seilbahnen, Busreisen etc.)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Sport in Sportstätten und 
Sportanlagen

keine Maskenpflicht wäh-
rend der Sportausübung

keine Datenverarbeitung
auf frei zugänglichen

Anlagen

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien Im Freien

nur PCR-Test°

Im Freien

2G3G3G

2G+2G3G3G

2G+2G

3G

3G3G

8Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Sportveranstaltungen

im Profi- und Amateursport 
wie Ligaspiele, Tuniere,

Wettkämpfe etc.

In geschlossenen Räumen 
generell 

und im Freien bei >5.000  
Personen oder bei Nicht-
einhaltung des Mindest- 

abstands

In geschlossenen Räumen

mit PCR-Test

Im Freien und in  
geschlossenen Räumen 

maximal 50 % der 
Kapazität aber nicht mehr 
als 750 Zuschauer*innen.

Im Freien

Einzelhandel
(auch Flohmärkte) Ohne weitere Regelungen

Ausgenommen Grundver- 
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Ausgenommen Grundver- 
sorgung sowie Abhol- und 

Lieferangebote

Zum Einzelhandel, der der Grundversorgung dient, zählen:
Apotheken, Ausgabestellen der Tafeln, Babyfachmärkte, Bäckereien, Banken und Sparkassen, Baumärkte, Baumschulen, Blumenfachgeschäfte, Drogerien, Futtermittelmärkte,  
Gartenmärkte, Gärtnereien, Getränkemärkte, Hofläden, Hörgeräteakustiker*innen, Konditoreien, Lebensmittelhandel (Supermärkte) einschließlich der Direktvermarktung (Hofläden), 
Metzgereien, mobile Verkaufsstände für landwirtschaftliche Produkte und Erzeugnisse, Optiker*innen, Orthopädieschuhtechniker*innen, Poststellen und Paketdienste, Reform- 
häuser, Raiffeisenmärkte, Reise- und Kundenzentren zum Fahrkartenverkauf im öffentlichen Personenverkehr, Reinigungen, Sanitätshäuser, Stellen des Zeitschriften- und Zeitungs-
verkaufs, Supermärkte, Tankstellen, Tierbedarfsmärkte, Verkaufsstellen für Weihnachtsbäume, Waschsalons sowie Wochenmärkte.

2G3G

2G+2G

3G

3G
3G

9Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Außerschulische Bildung
(wie VHS-Kurse, Musik-, 
Kunst- und Jugendkunst-

schulen)

In geschlossenen Räumen In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

Im Freien

ohne weitere 
Regelungen

Im Freien

Bildung
(wie berufliche  

Ausbildung, Fahr-, Flug- und 
Bootsschulen, Sprach- und 

Integrationskurse)

ohne weitere 
Regelungen

bei mehrtägigen Veranstaltungen 
erneuter Test alle 3 Tage

3G

2G+2G

3G

3G3G

10Stand: 3. Dezember 2021  
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 
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Lebensbereich Basisstufe Warnstufe Alarmstufe Alarmstufe II

Diskotheken, Clubs und 
clubähnliche Lokale

(Ausnahmen für nicht  
impffähige Personen und 

Schüler*innen gelten nicht)

In geschlossenen Räumen

nur PCR-Test

nicht erlaubt

Im Freien

wie öffentliche 
Veranstaltungen

Prostitutionsstätten

nur PCR-Test

Grundsätzlich gilt:

Abstand halten Hygieneregeln
beachten

Medizinische 
Maske tragen

Corona-Warn-App
benutzen

Regelmäßig
lüften

2G+2G3G3G

2G2G

3G

11Stand: 3. Dezember 2021 
Mehr Informationen, Inzidenzen und FAQ auf Baden-Württemberg.de 

corona-Schnelltest – 
Kommunale Test-Allianz
Die Stadt hat die Kommunale Test-Allianz ins Leben geru-
fen, die ermöglicht, flexibel und täglich auf COVID-19 ge-
testet zu werden. Das freiwillige Angebot kann von allen 
Personen ohne Symptome genutzt werden. Die Stadtver-
waltung übernimmt die Koordination des Projekts. Die 
Partner stellen sicher, dass die Tests medizinisch korrekt 
durchgeführt werden.
Die Teststelle im Kurpark bietet auch Spucktests für Kinder 
an.

 
Teststelle im Kurpark  
Club-Info Point 
(Wandelhalle Kurpark) 

Montag - Sonntag  
07:00 - 19:30 Uhr 

 

Kaufland  
Dieselstraße 1  
 

Montag - Samstag 
09:00 – 17:30 Uhr 

Nur nach Terminvereinbarung: 
https://buergertest.ecocare.center/#c734 

 

Waldeck  
Waldstraße 18 
 
 

Montag - Freitag 
11:00 – 14:00 Uhr 
 
Samstag – Sonntag 
10:00 – 14:00 Uhr 
 
Nur nach Terminvereinbarung 
https://www.terminland.eu/klinik-waldeck/ 
Test nur möglich mit Corona-Warn-App und 
ausgefülltem Selbstprofil.  

Angaben unter Vorbehalt – diese können je nach Gegebenheit abweichen.  

 

Impfzentrum im Waldeck eröffnet

Freuen sich über den offiziellen Start des Impfzentrums Wal-
deck: (v.l.n.r.: Regina Müller, Dr. Vytautas Toliusis, Sabrina 
Hörmann (alle Waldeck) sowie Landrat Sven Hinterseh, und 
Bürgermeister Jonathan Berggötz mit Geschäftsleiterin Viola 
Kahl.

Diese Woche hat das erste dauerhafte Impfzentrum in Bad 
Dürrheim eröffnet. Im Forsthaus der Waldeck Klinik werden 
seit heute täglich rund 130 Personen geimpft. Die Impfun-
gen finden nur nach vorheriger Terminbuchung statt.
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Nun gibt es auch in Bad Dürrheim ein erstes stationäres 
Impfzentrum. Nachdem in der Vergangenheit schon mehr-
fach mobile Impfteams in der Stadt waren, zuletzt ohne 
Terminvergabe und mit langen Wartezeiten, gibt es nun 
ein Impfzentrum, das täglich Impfungen mit Termin anbie-
tet. Bei der offiziellen Eröffnung mit Landrat Sven Hinterseh 
und Bürgermeister Jonathan Berggötz Anfang der Woche, 
berichtet Inhaber Rüdiger Schrenk: „Wir sind stolz, dass wir 
das hier machen können und dürfen.“ Es hätte am Anfang 
Probleme gegeben Rückmeldung vom Land zu bekom-
men, wie und ob das Impfzentrum eingerichtet werden 
könnte. Mit Hilfe von Bürgermeister Berggötz und vor al-
lem Landrat Hinterseh konnte das Prozedere beschleunigt 
werden. Vergangene Woche seien schon die ersten Imp-
fungen verabreicht worden, um die Prozesse durchlaufen 
zu lassen und den Betrieb zu testen. „Wir sind noch nicht 
am Anschlag und gehen davon aus, in den nächsten Ta-
gen und Wochen noch mehr Impfungen täglich anbieten 
zu können“, sagt Viola Kahl aus der Geschäftsleitung des 
Waldeck. „Wir sind weiter dabei die Prozesse zu optimieren, 
um so viele Impfungen wie möglich anbieten zu können“, 
so Kahl. Daher sei es auch möglich, dass man zu manchen 
Zeiten aktuell keine freien Impftermine mehr findet. Die 
Anzahl der täglichen Termine soll nach und nach erhöht 
werden, daher werden auch regelmäßig wieder neue Ter-
mine auf der Online-Plattform eingestellt.
Landrat Sven Hinterseh zeigte sich dankbar für diese priva-
te Initiative der Waldeck Klinik. „Die niedergelassenen Ärzte 
geben alles, aber bei der aktuellen Situation schaffen sie 
es nicht alleine. Und auch die Öffentliche Hand kann in Sa-
chen Impfen nur subsidiär helfen“, so Hinterseh. „Ich hoffe 
auf weitere Beispiele wie Ihres – es braucht private Ange-
bote“, sagte der Landrat an Rüdiger Schrenk gerichtet. In 
den privaten Kliniken gäbe es das Fachpersonal, die Räum-
lichkeiten und das Know-How, um dies zu leisten.
Bürgermeister Jonathan Berggötz sei froh nun auch in 
Bad Dürrheim ein dauerhaftes Impfzentrum zu haben. Da 
schon viele Termine im Waldeck bereits vergeben seien, 
sei für ihn klar, dass noch mehr Angebote geschaffen wer-
den müssen. Auch mit dem Blick auf die Kinder müsse dies 
möglichst bald passieren.
Mit dem Waldeck startet nun die erste Klinik in Bad 
Dürrheim ein Impfzentrum. Weitere sollen folgen. „Auch 
andere Kliniken in Bad Dürrheim haben bereits Interesse 
bekundet, sicher wird sich hier in nächster Zeit noch mehr 
tun“, weiß Bürgermeister Jonathan Berggötz zu berichten.
Impftermine sind buchbar unter: www.terminland.eu/kli-
nik-waldeck/

Impfungen in Zentralem Impfstützpunkt 
Villingen-Schwenningen künftig mit und 
ohne Termin möglich
Seit vergangenen Samstag, 4. Dezember sind Impfungen 
sowohl mit als auch ohne Termin im Zentralen Impfstütz-
punkt Schwarzwald-Baar-Kreis am Standort Villingen-
Schwenningen (Schwarzwald-Baar-Center Neuer Markt 1) 
möglich. Unter www.lrasbk.de/Impfmoeglichkeiten kön-
nen Termine ab sofort für jeden Dienstag und Donners-
tag von 15 bis 20 Uhr sowie jeden Samstag von 11 bis 19 
Uhr gebucht werden. Die Termine werden immer für die 
folgenden 14 Tage freigegeben.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, ohne Termin für eine 
Impfung zum Zentralen Impfstützpunkt in das Schwarz-
wald-Baar-Center zu kommen. Impftermine ohne vorheri-
ge Terminvereinbarung werden jeden Montag, Mittwoch 
und Freitag von 15 bis 20 Uhr angeboten.

Für das Impfen ohne Termin hat das Landratsamt Schwarz-
wald-Baar-Kreis ein Ticketsystem eingeführt. Das heißt, dass 
jeder, der zu den Impfzeiten erscheint, sich ein Ticket an ei-
nem Automaten ziehen kann und somit einen Impftermin 
an diesem Tag erhält, solange die Kapazitäten ausreichen.
Geimpft wird, solange der Vorrat an Impfdosen ausreicht. 
Der Landkreis ist von der Lieferkette des Landes Baden-
Württemberg abhängig. Ob jeweils ausreichende Mengen 
an Impfdosen aller drei Impfstoffe von Biontech, Moderna 
und Johnson & Johnson zur Verfügung stehen, versucht 
das Landratsamt tagesaktuell über die Homepage www.
lrasbk.de mitzuteilen.

„Zentraler Impfstützpunkt Schwarzwald-
Baar-Kreis“ am Standort Donaueschingen 
eröffnet
Im Eiltempo richtete das Landratsamt Schwarzwald-
Baar-Kreis mit Unterstützung der Großen Kreisstadt Do-
naueschingen einen zweiten Zentralen Impfstützpunkt 
Schwarzwald-Baar-Kreis am Standort „Haus 4“ auf dem 
ehemaligen Kasernenareal „Konversionsgebäude 4, 78166 
Donaueschingen“ ein. Die Zufahrt zum Impfstützpunkt er-
folgt über die Villinger Straße 44/46. Mit den Coronaschutz-
impfungen in Donaueschingen wurde bereits am vergan-
genen Samstag begonnen.
Der Zentrale Impfstützpunkt Donaueschingen hat wie 
folgt geöffnet:
Jeden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 9 bis 13 
Uhr (mit Terminbuchung unter www.lrasbk.de/Impfmoeg-
lichkeiten – Termine werden für 14 Tage im Voraus bereit-
gestellt) sowie am Sonntag, 12. und 19. Dezember von 11 
bis 16 Uhr (ohne Terminbuchung).
Geimpft wird, solange der Vorrat an Impfdosen ausreicht. 
Der Landkreis ist von der Lieferkette des Landes Baden-
Württemberg abhängig. Ob jeweils ausreichende Mengen 
an Impfdosen aller drei Impfstoffe von Biontech, Moderna 
und Johnson & Johnson zur Verfügung stehen, versucht 
das Landratsamt tagesaktuell über die Homepage www.
lrasbk.de mitzuteilen.
„Parallel zu dem bereits im Schwarzwald-Baar-Center in 
Villingen-Schwenningen eingerichteten Impfstützpunkt, 
den mobilen Impfteams und dem Angebot der niederge-
lassenen Ärzte wird den Bürgerinnen und Bürgern im Süd-
kreis mit unserem weiteren dauerhaften Impfstützpunkt 
in Donaueschingen eine wohnortnahe Impfmöglichkeit 
geboten“, so Landrat Sven Hinterseh. Er dankte Oberbür-
germeister Erik Pauly, der den Aufbau unterstützte sowie 
dem DRK-Kreisverband Donaueschingen und an die Feuer-
wehren im Schwarzwald-Baar-Kreis.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, sich durch ein mobiles 
Impfteam bei einem der öffentlichen Impftermine impfen 
zu lassen. Infos hierzu gibt es unter: 
www.dranbleiben-bw.de oder www.lrasbk.de .

Stadt-Adventskalender
Die Vorweihnachtszeit in Bad Dürrheim ist etwas ganz Be-
sonderes, vom 1. bis 24. Dezember verwandelt sich Bad 
Dürrheim in einen großen Stadt-Adventskalender.
Jeden Tag bietet ein Bad Dürrheimer Geschäft oder Gas-
tronomiebetrieb eine weihnachtliche Überraschung zur 
Vorweihnachtszeit. Die 24 abwechslungsreichen Angebote 
reichen von kleinen Überraschungen über Rabatt-Aktio-
nen bis hin zu weihnachtlichen Menüs. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich von dem weihnachtlichem Ambiente in 
der Stadt verzaubern! Die teilnehmenden Betriebe sind ge-
kennzeichnet mit roten Säckchen.
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Landrat Sven Hinterseh:  
„Aktuell ist es geboten Kontakte auf das 
Notwendigste zu reduzieren!“
Das Landratsamt hat in den vergangenen zwei Wochen 
in Villingen-Schwenningen und Donaueschingen je einen 
dauerhaften Impfstützpunkt eingerichtet. Diese werden 
sehr gut angenommen. Zahlreiche Bürgerinnen und Bür-
ger nutzen zudem die öffentlichen Impfangebote der mo-
bilen Impfteams und die Impfaktionen der niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte sowohl für die Erst- und Zweit- als 
auch die Booster-Impfungen. Weitere Impfangebote sind 
im Aufbau. Dennoch sind die Neuinfektionen mit dem 
Coronavirus in den vergangenen Tagen rasant gestiegen. 
Zum Samstag, 4. Dezember wurde durch das Landesge-
sundheitsamt eine Sieben-Tages-Inzidenz von 1.010,5 ge-
meldet. Damit wurde erstmals der Inzidenzwert von 1.000 
Neuinfektionen mit dem Coronavirus je 100.000 Einwoh-
ner innerhalb von sieben Tagen im Schwarzwald-Baar-Kreis 
überschritten. Mit Stand zum 5. Dezember wurde eine Sie-
ben-Tages-Inzidenz von 1.030,2 festgestellt.
„Die Entwicklung der aktuellen Corona-Zahlen, sowohl 
der sehr hohen Sieben-Tages-Inzidenz, als auch der Co-
rona-Fälle, die in unserem Schwarzwald-Baar Klinikum 
behandelt werden, sind besorgniserregend“, so Landrat 
Sven Hinterseh. „Zum Samstag, 4. Dezember trat die neue 
Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg in 
Kraft, so dass weitere verschärfte Regelungen gelten. Wir 
hoffen, diese Reglungen greifen so, dass die Zahlen wieder 
sinken. Dennoch prüfen wir aktuell, ob weitere zusätzliche 
Maßnahmen, die dem Landratsamt durch die Corona-Ver-
ordnung ermöglicht werden, in Betracht zu ziehen sind, 
wie ein Ausschank- und Konsumverbot von Alkohol in den 

 

BereITScHAfTS-
DIeNSTe
Notrufe

Polizei  110
feuerwehr  112
rettungsdienst  112
DrK Krankentransporte  07721 19222
Polizeiposten Bad Dürrheim  07726 939480
nach Dienstschluss/an Sonn- +  
Feiertagen: 
Polizeirevier Schwenningen  07720 8500-0

Ärztlicher Notdienst

Notfallpraxen im Schwarzwald-Baar Klinikum, 
Klinikstraße 11, 78052 Villingen-Schwenningen

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche
Montag - Donnerstag:   19 bis 21 Uhr
Freitag:       18 bis 21 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag:  9 bis 21 Uhr

HNO-Notfallpraxis
Samstag/Sonntag/Feiertag: 10 bis 20 Uhr

Notfallpraxis für erwachsene
Während der Pandemie befindet sich die  
Notfallpraxis für erwachsene in der Klinikstraße 3,  
78052 Villingen-Schwenningen
Montag - Donnerstag   18 bis 22 Uhr
Freitag       16 bis 22 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag:  8 bis 22 Uhr 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  01803 222555-65
Giftnotrufzentrale  0761 19240
Tierärztlicher Notdienst
VetZentrum Schabelhof Bad Dürrheim 07726 3789999

Apotheken (unter der Woche ab 20.00 Uhr)

09.12.2021:  Apotheke im Culinara
     Tel.: 07720 - 9 99 98 35
     Austr. 18, Schwenningen 
     Einhorn-Apotheke Blumberg
     Tel.: 07702 - 47 98 00
     Winklerstr. 5, Blumberg 
10.12.2021:  Delta-Apotheke Villingen
     Tel.: 07721 - 5 61 96
     Am Riettor 4, Villingen 
     Sonnen-Apotheke am Bahnhof
     Tel.: 0771 - 92 03 05 40
     Bahnhofstr. 12, Donaueschingen 
11.12.2021:  Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell
     Tel.: 07720 - 3 20 58
     Kronenstr. 21, Schwenningen 
12.12.2021:  Klosterring-Apotheke Villingen
     Tel.: 07721 - 84 50 60
     Klosterring 15, Villingen 
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Innenstädten oder sonstigen öffentlichen Orten, an denen 
sich Menschen entweder auf engem Raum oder nicht nur 
vorrübergehend aufhalten. Gleiches gilt für ein Verbot im 
Hinblick auf das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstän-
de an diesen Örtlichkeiten. Hierzu werden wir uns mit den 
Städten und Gemeinden im Landkreis austauschen.“
Weiterhin gelte es, völlig unabhängig von den rechtlichen 
Vorgaben, ganz eigenständig die Kontakte auf das Not-
wendigste zu beschränken. „Die Reduzierung der Kontakte 
ist das Gebot der Stunde“, so Landrat Sven Hinterseh.

Kinder profitieren von Online-Meldungen
Netze BW spendet wieder das durch digitale Zähler-
standserfassung eingesparte Porto

 
Von links: Bürgermeister Jonathan Berggötz, Kindergartenlei-
terin Christina Pauli und Manuel Landes, Kommunalberater 
bei Netze BW, bei der Scheckübergabe

Einen Scheck in Höhe von 1.079,40 Euro übergab dieser 
Tage Karsten Lüdke, Kommunalberater der Netze BW an 
den Kindergarten Funkelstein Hochemmingen. Die Sum-
me setzt sich aus eingesparten Portokosten zusammen. 
Um die Digitalisierung auch bei der Zählerstandserfassung 
zu fördern, ruft der Stromnetzbetreiber die Kund*innen 
in seinen über 600 Konzessionskommunen dazu auf, den 
Stand ihres Stromzählers nicht mehr per Postkarte, sondern 
auf elektronischem Wege mitzuteilen. Ziel ist, dadurch CO2 
einzusparen, das beim Transport der Karten und bei der Pa-
pierproduktion zu Buche schlägt.
„In diesem Jahr haben wir im Regionalzentrum Heuberg-
Bodensee die Aktion unter das Motto ‚Kinder‘ gestellt, die 
wegen Corona insbesondere durch geschlossene Betreu-
ungseinrichtungen besonders zu leiden hatten. Darum 
haben wir angeregt, den Spendenbetrag Kindergärten 
zugutekommen zu lassen“, erklärt Karsten Lüdke. Dieser 
Vorschlag wurde von der Stadt aufgegriffen. „Ich finde die 
Aktion der Netze BW großartig, weil sie Ausdruck partner-
schaftlichen und gut-nachbarschaftlichen Verhaltens ist. 
Und wie wichtig Zusammenhalt ist, hat uns die Pandemie 
eindrücklich gezeigt“, freut sich auch Bürgermeister Jona-
than Berggötz.
Auch beim Kindergarten war die Freude groß. „Für die 
Kinder und deren Eltern waren die vergangenen Monate 
nicht immer leicht – und für uns natürlich auch nicht. Die-
se Spende ist eine ganz tolle Geste, die – unabhängig vom 
Betrag – sehr guttut“, dankt Christina Pauli, Leiterin des 
Kindergarten Funkelstein Hochemmingen. Für die Verwen-
dung des Geldes gibt es auch schon eine Idee: damit wird 
ein Musikschrank für die Musikwerkstatt im umgebauten 
Kindergarten angeschafft.

     Markt-Apotheke Trossingen
     Tel.: 07425 - 9 52 40 14
     Rudolf-Maschke-Platz 7, Trossingen 
     Schellenberg-Apotheke Hüfingen
     Tel.: 0771 - 6 19 88
     Hauptstr. 56, Hüfingen 
13.12.2021:  Mozart-Apotheke Villingen
     Tel.: 07721 - 2 63 46
     Saarlandstr. 21, Villingen 
     Rathaus-Apotheke Donaueschingen
     Tel.: 0771 - 31 13
     Mühlenstr. 13 A, Donaueschingen 
14.12.2021:  Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum
     Tel.: 07721 - 99 57 40
     Albert-Schweitzer-Str. 14, Villingen 
15.12.2021:  Hof-Apotheke Donaueschingen
     Tel.: 0771 - 23 04
     Karlstr. 40, Donaueschingen 
     Kronen-Apotheke Tuningen
     Tel.: 07464 - 9 60 53
     Auf dem Platz 5, Tuningen 
     Nord-Apotheke Villingen
     Tel.: 07721 - 50 50 50
     Karlsruher Str. 2, Villingen
16.12.2021:  Engel-Apotheke Trossingen
     Tel.: 07425 - 79 94
     Hauptstr. 1, Trossingen 
     Paradies-Apotheke Villingen
     Tel.: 07721 - 3 08 08
     Paradiesgasse 2, Villingen

Bereitschaftsdienste der Stadt

Wasserversorgung  07726 929973
nach Dienstschluss/an Sonn- +  
Feiertagen:  0171 7718355
Abwasserbeseitigung  07706 1020
nach Dienstschluss/an Sonn- +  
Feiertagen:  0171 9908811
Strom Kernstadt Energiedienst AG 
Service-Nummer  07623 92-1800
Störungs-Nummer  07623 92-1818
Strom Stadtteile EnBW AG 
Störungs-Nummer  0800 3629-477
www.störungsauskunft.de 
Gasversorgung 
ZVB Villingen-Schwenningen  07721 40504444

Sonstige Hilfsdienste

Telefonseelsorge  0800 1110111
evang. Sozialstation Bad Dürrheim  07726 8782
Kath. Sozialstation Bad Dürrheim  07721 98730
Bad Dürrheimer Pflegeservice  07726 939715
Ambulanter Pflegedienst casa Vitale 07726 9224-0
Ambulanter Dienst Betreuung und 
Pflege zuhause  07726 311400
Dorfhelferinnenstation Bad Dürrheim
Einsatzleitung Stadt Bad Dürrheim  07726 666-220
Hebammenpraxis Beate Andersen  07726 928228
caritasverband Schwarzwald-Baar-Kreis
Sozialdienst  0771 83228-11
Sozialpsychiatrischer Dienst  07721 8407-30
Hospizbewegung Schwarzwald-Baar-Kreis
Begleitung für Schwerstkranke,  
Sterbende und Angehörige  07721 408735
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Die Netze BW wird ihre Spendenaktion im kommenden 
Jahr fortführen. Dann mit einer neuen Zielsetzung. Denn 
den Zählerstand online mitzuteilen, ist aus Sicht des Netz-
betreibers erst die ‚halbe Miete‘. Schließlich erhalten zuvor 
alle Netzkund*innen eine entsprechende Aufforderung – 
per Post. Um diesen Hinweis stattdessen per E-Mail senden 
zu können, bedarf es einer Einverständniserklärung. Damit 
möglichst viele Kund*innen diese der Netze BW erteilen, 
greift das Unternehmen erneut auf das bewährte Anreiz-
prinzip zurück. Die Vereine und gemeinnützigen Einrich-
tungen in den Kommunen wird es freuen. Informationen 
unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion

Bücherei wird geschlossen
Die Stadtbücherei wird aufgrund der aktuellen Corona-
Lage ab Dienstag, 14.12.2021 vorerst geschlossen. Davor 
haben Bürgerinnen und Bürger noch bis Montag, 13. De-
zember Zeit ihre bisher ausgeliehenen Bücher zurück zu 
bringen oder sich auch neue auszuleihen.
Die Bücherei bleibt mindestens bis zur Rückkehr in die Co-
rona Warnstufe geschlossen. Aktuell befindet sich das Land 
Baden-Württemberg in der Corona Alarmstufe II.

Kundenbereich Soziales nur eingeschränkt 
geöffnet
Aus organisatorischen Gründen ist der Kundenbereich So-
ziales in der Zeit vom 15.11.2021 bis 10.12.2021 leider nur 
eingeschränkt geöffnet. Bitte beachten Sie die vorüberge-
henden Öffnungszeiten:
•	 Montag-, Dienstag- und Donnerstagvormittag:  

8.00 – 12.30 Uhr
•	 Mittwochnachmittag: 14.00 - 17.45 Uhr

friedhofsmauer wird teilweise abgebrochen  

In dieser Woche wird der Bauhof ein kleines Teilstück der 
Friedhofsmauer abbrechen. Es handelt sich dabei um den 
Bereich der Mauer, der massive Schäden aufweist.
Die Mauer wird an dieser Stelle durch eine Ergänzungs-
pflanzung der angrenzenden Hainbuchenhecke ersetzt 
werden. Die Maßnahme wurde mit dem Denkmalamt ab-
gestimmt, da zunächst geprüft werden musste, in wie weit 
die Mauer unter Denkmalschutz steht.
Ein anderes Teilstück der Mauer, das weniger Schäden auf-
weist, kann in diesem Zuge repariert werden. Auch diese 
Arbeiten wird der Bauhof übernehmen.

DreiWelten Bürgercard jetzt ganz flexibel 
100 Attraktionen – 365 Tage lang

Gute Nachricht für alle Fans von Schwarzwald, Rheinfall 
und Bodensee: Die DreiWelten BürgerCard ist ab sofort ein 
ganzes Jahr lang gültig. Sprich: 365 Tage ab Kaufdatum. 
„Bei der Einführung vergangenen Sommer war die Karte 
nur bis zum 31. Dezember gültig“, erklärt Markus Spettel 
die kundenfreundliche Umstellung.
Der Geschäftsführer der DreiWelten Tourismus GmbH in 
Bad Dürrheim ist froh, nach der halbjährigen Testphase 
die Karte den Einheimischen jetzt so anbieten zu können. 
Weihnachten, Ostern, Hochsommer, Herbst – ab sofort ist 
die DreiWelten BürgerCard das ganze Jahr über nutzbar. 
„Wer sie zum Beispiel am 1. Mai erwirbt, kann 365 Tage 
über 100 Attraktionen direkt vor der Haustür erleben – bis 
Ende April im darauffolgenden Jahr.“
Die zweite gute Nachricht: Der Preis verändert sich mit der 
Umstellung nicht. Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jah-
re zahlen weiterhin 89,00 Euro pro Karte, Kinder ab sechs 
Jahre 49,00 Euro. DreiWelten-Entdecker unter sechs dürfen 
die Bürgercard ihrer Eltern kostenlos mitnutzen.
Für diesen Preis stehen in der Region zwischen Rottweil, 
Schaffhausen in der Schweiz und Bad Säckingen echte 
Highlights zur Verfügung. „Sogar bei der Rheinfall-Schiff-
fahrt, in der Solemar-Therme, beim Musical im Gloria-The-
ater und in der Erlebniswelt der Rothaus-Brauerei – überall 
gilt freie Fahrt und freier Eintritt.“
Gratis gibt es dazu einen kleinen Reiseführer, der Standorte 
und Angebote anschaulich sortiert. „So lassen sich die Aus-
flüge wunderbar planen“, sagt Markus Spettel, der seit der 
Einführung sehr viele positive Rückmeldungen zur Karte 
entgegennehmen durfte.
Kein Wunder: Denn die DreiWelten BürgerCard lohnt 
sich schon nach wenigen Tagen. Wer einmal mit der 
Sauschwänzlebahn fährt (ohne Karte 24,00 Euro), in ein 
Hochrhein Kajak steigt (30,00 Euro), die Smilestones Erleb-
niswelt besucht (19,00 Euro) und einen Wellnesstag im So-
lemar verbringt (13,50 Euro) hat den Kaufpreis wieder drin.
Gemeinsam eine gute Zeit verbringen – ohne weit weg-
zufahren oder die umliegenden Metropolen zu besuchen: 
„Das schätzen die Bürger im Moment.“ Selbst eventuelle 
Einschränkungen federt die Karte ab: Sollte ein Lockdown 
kommen, verlängert sich die Karte automatisch um die 
Zeit, in der die Attraktionen nicht nutzbar sind.
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„Die Karte ist eine gute Investition in eine gewisse Leichtig-
keit“, sagt Markus Spettel, der das scheckkartengroße Sorglos-
paket gerne als Weihnachtsgeschenk empfiehlt. „Hallenbäder, 
Stadtführungen, E-Bike-Verleih, Naturspektakel, Kunstausstel-
lungen, Golfplätze – da ist ganz sicher für jeden etwas dabei.“
INFO: Alle Leistungen der DreiWelten BürgerCard sind on-
line unter www.dreiwelten.com einzusehen. Dort und in 
den Tourist-Informationen und Bürgerämtern der DreiWel-
ten Region ist die Karte jederzeit erhältlich. Informationen 
dazu unter Telefon: 07726 9789070, info@dreiwelten.com.

einkaufserlebnis Wochenmarkt

Frische Produkte aus der Region: Immer freitags von 7 Uhr 
bis 12 Uhr auf dem Rathausplatz in der Luisenstraße.

Wasseruhren müssen selbst abgelesen werden

Die Stadtverwaltung erstellt in Kürze die Jahresschluss-
rechnung für Wasser und Abwasser. Wie im vorherigen Jahr 
werden die Hauptzähler nicht durch von der Stadt beauf-
tragte Wasseruhrenableser erfasst. Wir bitten Sie Ihre Zäh-
lerständer selbst abzulesen.
Ab Anfang Dezember erhält jeder Hauseigentümer bzw. 
die Hausverwaltung (nicht die Wohnungseigentümer) ein 
entsprechendes Schreiben mit einer Antwortkarte, in die 
alle Verbrauchsdaten selbst eingetragen werden können.
Der durch Sie selbst abgelesene Zählerstand wird auto-
matisch auf den 31. Dezember 2021 hochgerechnet. Das 
heißt, dass ein beispielsweise zum 10. Dezember 2021 
abgelesener Zählerstand mit einem voraussichtlichen Ver-
brauch zum 31. Dezember 2021 errechnet wird. Sie brau-
chen deshalb mit der Ablesung nicht bis 31. Dezember 
2021 abzuwarten.
Wir bitten Sie die Wasserzählerstände bis spätestens zum 
31. Dezember 2021 der Stadtverwaltung mitzuteilen, da 
wir Ihren Verbrauch sonst schätzen müssen.
Wir bitten die Ablesekarten zu nutzen. Falls dies nicht mög-
lich ist, wäre eine Antwort auch per Fax oder E-Mail möglich.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Die Stadt Bad Dürrheim (rund 13.000 Einwohner) sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Osterberghal-
le in Öfingen eine engagierte 

reinigungskraft (m/w/d)
im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung (Minijob)

Ihre Aufgaben:
-   Sie übernehmen die Unterhaltsreinigung der Halle 

einschl. Duschen, Toiletten und Kabinen
-   Sie beachten Hygienevorgaben und Richtlinien zur 

Reinigung
Es ist möglich, dass sich der konkrete Aufgabenzu-
schnitt bzw. einzelne Aufgabenschwerpunkte künftig 
verändern.

Ihr Profil:
-   Vorzugsweise verfügen Sie bereits über Erfahrung 

als Reinigungskraft in der Gebäudereinigung
-   Sie sind zuverlässig, engagiert und erledigen Ihre Ar-

beit mit Sorgfalt
-   Sie sind flexibel, da das Arbeitsaufkommen auch von 

den Veranstaltungen in der Halle abhängt

Wir bieten:
-   ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Teilzeit 

mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 6 Stunden
-   leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst (TVöD)
-  eine vielseitige und interessante Tätigkeit

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagekräftigem 
Anschreiben bis zum 10.01.2022 per E-Mail an:

bewerbungen@bad-duerrheim.de

Alternativ richten Sie Ihre Bewerbung schriftlich an:
Stadtverwaltung Bad Dürrheim
Kundenbereich Personal & Organisation
z.Hd. Frau Theuerkauf
Luisenstraße 4
78073 Bad Dürrheim

Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechen-
der Eignung bevorzugt eingestellt. Es steht Ihnen frei, 
im Rahmen Ihrer Bewerbung auf eine eventuell vor-
liegende Schwerbehinderung oder Gleichstellung mit 
schwerbehinderten Menschen i.S.v. § 2 Abs. 2 und Abs. 3 
SGB IX hinzuweisen, wenn diese Eigenschaft im Bewer-
bungsverfahren Berücksichtigung finden soll.

Die Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) sieht vor, 
dass die Verantwortlichen Sie als betroffene Person über 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten so-
wie Ihre Rechte in diesem Zusammenhang informieren. 
Die Informationen für Sie als Bewerber/in finden Sie als 
PDF-Dokument auf unserer Homepage.

Für Fragen stehen Ihnen Simone Theuerkauf, Kunden-
bereichsleiterin Personal & Organisation, unter der Ruf-
nummer 07726/666-207 sowie Sandra Hööck, Kunden-
bereichsleiterin Liegenschaften unter der Rufnummer 
07726/666-221 zur Verfügung.
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Bekanntmachung der Tierseuchenkasse 
(TSK) Baden-Württemberg

Meldestichtag zur Veranlagung zum Tierseuchenkassen-
beitrag 2022 ist der 01.01.2022.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2021 versandt. 
Sollten Sie bis zum 01.01.2022 keinen Meldebogen erhalten 
haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung begrün-
det sich auf § 31 des Gesetzes zur Ausführung des Tiergesund-
heitsgesetzes in Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2022 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2022 
einen Meldebogen.
Melde- und beitragspflichtige Tiere sind: Pferde, 
Schweine, Schafe, Hühner, Truthühner/Puten 
Meldepflichtige Tiere sind: Bienenvölker (sofern nicht 
über einen Landesverband gemeldet)
Nicht zu melden sind: rinder einschließlich Bisons, Wi-
senten und Wasserbüffel. Die Daten werden aus der HIT 
Datenbank (Herkunfts- und Informationssystem für Tiere) 
herangezogen. Nicht meldepflichtig sind u.a. gefangen-
gehaltene Wildtiere (z.B. Damwild, Wildschweine), esel, 
Ziegen, Gänse und enten.
Werden bis zu 25 Hühner und/oder Truthühner und kei-
ne anderen beitragspflichtigen Tiere (s.o.) gehalten, ent-
fällt derzeit die Melde- und Beitragspflicht für die Hüh-
ner und/oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere in einem 
landwirtschaftlichen Betrieb stehen oder in einer Hobby-
haltung. Zu melden ist immer der gemeinsam gehaltene 
Gesamttierbestand je Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkasse 
muss die Tierhaltung bei dem für Sie zuständigen Veteri-
näramt gemeldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind, unabhängig von 
der Stichtagsmeldung an die Tierseuchenkasse BW, bis 
15.01.2022 an HIT zu melden. Die Tierseuchenkasse BW 
bietet an, die Stichtagsmeldung an HIT zu übernehmen. 
Die Voraussetzungen und nähere Informationen erhalten 
Sie über das Informationsblatt welches mit dem Melde-
bogen verschickt wird. Das Informationsblatt finden Sie 
auch auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hin-
gewiesen. Die Völkermeldungen der Imker an ihren örtli-
chen Imkerverein werden von diesem an einen der beiden 
Landesverbände weiter gemeldet. Ist ein Imker nicht orga-
nisiert oder in einem Verein, der keinem der beiden Lan-
desverbände angeschlossen ist, müssen die Völker bei der 
Tierseuchenkasse gemeldet werden.
Ab sofort sind Stichtagmeldungen per fax nicht mehr 
möglich. Bitte melden Sie online, oder über den auf dem 
Meldebogen aufgedruckten QR-Code oder per Post.
Auf unserer Homepage erhalten Sie weitere Informatio-
nen zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der Tier-
seuchenkasse sowie über die einzelnen Tiergesundheits-
dienste. Zudem können Sie, als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr 
Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre, 
etc.) einsehen.
Telefon: 0711 / 9673-666;  
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de; Internet: www.tsk-bw.de

Deutsche rentenversicherung  
Baden-Württemberg
Kostenlose Versicherungsberatungen jederzeit möglich. Tele-
fonische Anmeldung unter Tel. 07726 216 vormittags erbeten.

Der Schwarzwald-Baar-Kreis
informiert

Das Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis sucht 
erhebungsbeauftragte (m/w/d) für den Zensus 2022 
Was ist der Zensus 2022? 
Mit dem Zensus wird ermittelt, wie viele Menschen in 
Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. Politik, 
Verwaltung und Wirtschaft brauchen Informationen über 
die Einwohnerzahl, Erwerbstätigkeit und den Gebäude- 
und Wohnungsbestand als Planungs- und Entscheidungs-
grundlage. Aus diesem Grund wird alle zehn Jahre ein Zen-
sus durchgeführt, um aktuelle Zahlen zu erhalten. 
In Deutschland ist der Zensus 2022 eine registergestützte Be-
völkerungszählung, die durch eine Stichprobe ergänzt und 
mit einer Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert wird. 
Mit dem Zensus 2022 nimmt Deutschland an einer EU-weiten 
Zensusrunde teil, die seit 2011 alle zehn Jahre stattfinden soll. 
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde der anstehende Zen-
sus von 2021 in das Jahr 2022 verschoben. Durch den Zensus 
soll die Einwohnerzahl der Bundesrepublik Deutschland zum 
Stichtag, 15. Mai 2022, ermittelt werden.
Wer wird beim Zensus befragt?
Für die Personenerhebung wird durch eine Stichprobe ein 
Teil der Bevölkerung ausgewählt. Diese Personen nehmen 
an der Befragung teil. Zudem sind alle Bewohnerinnen 
und Bewohner in Wohnheimen auskunftspflichtig (z. B. 
Studierendenwohnheime). In Gemeinschaftsunterkünften 
(z. B. Justizvollzugsanstalten, Krankenhäuser) ist die Ein-
richtungsleitung stellvertretend auskunftspflichtig. Bei der 
Gebäude- und Wohnungszählung werden Eigentümerin-
nen und Eigentümer, Verwaltungen sowie sonstige Verfü-
gungs- und Nutzungsberechtigte von Wohnraum befragt. 
Hier liegt es im Ermessen der Statistischen Landesämter, 
wer zur Auskunft herangezogen wird.
Welche fragen umfasst die Haushaltsstichprobe?
Bei der Haushaltsstichprobe unterscheidet man zwischen 
„Ziel 1“-Merkmalen und „Ziel 2“-Merkmalen. Die „Ziel 
1“-Merkmale werden persönlich erfragt, wohingegen die 
„Ziel 2“-Merkmale in der Regel durch die Auskunftspflich-
tigen selbst über das Internet erhoben werden sollen 
(Erhebungsbeauftragte/r verteilt Formular für Online-Be-
fragung). „Ziel 1“-Merkmale werden immer von allen Aus-
kunftspflichtigen abgefragt, wohingegen die „Ziel 2“-Merk-
male nur bei einem Anteil abgefragt wird.
„Ziel 1“-Merkmale sind: Vorname, Nachname, Geburts-
datum, Geschlecht, Staatsangehörigkeit, Familienstand, 
Wohnsituation (wohingegen die ersten vier Merkmale die 
sogenannten „Kernmerkmale“ darstellen)
„Ziel 2“- Merkmale sind: Wohnsituation; Staatsangehörig-
keit und Zuwanderung; Bildung und Ausbildung; Berufs-
tätigkeit, Nebenjobs und bezahlte Tätigkeit; Arbeitssuche; 
derzeitige Haupttätigkeit; Arbeitsort; Branche, Wirtschafts-
zweig des Betriebs; Beruf; Hauptstatus. Nach dem Einkom-
men wird nicht gefragt.
Die Daten werden ausschließlich für statistische Zwecke 
verwendet. Sie unterliegen strikten Regelungen der statis-
tischen Geheimhaltung sowie des Datenschutzes. Für die 
zu befragenden Bürgerinnen und Bürger besteht dabei 
Auskunftspflicht.
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Wie wird die Befragung durchgeführt?
In der Vorbereitungszeit des Zensus 2022 wurden in den 
Kommunen und Landkreisen Erhebungsstellen eingerich-
tet. Die Haushaltebefragung der Gemeinden und Städte 
des Schwarzwald-Baar-Kreises, mit Ausnahme der Großen 
Kreisstadt Villingen-Schwenningen, wird von der Zensus 
Erhebungsstelle des Landratsamtes in Donaueschingen (in 
der Irmastraße 3) organisiert. Die Befragung erfolgt durch 
Erhebungsbeauftragte, die hierfür von der Erhebungsstel-
le speziell geschult werden. Die ausgefüllten Fragebögen 
werden anschließend von der Erhebungsstelle an das Sta-
tistische Landesamt weitergeleitet. Dort werden die Daten 
aufbereitet und zu Ergebnissen zusammengefasst. Die 
Qualität der Erhebungen und der Datenschutz werden von 
den Erhebungsstellen fortlaufend sichergestellt.
Welche Aufgabe haben erhebungsbeauftragte (m/w/d) 
und wer kann das ehrenamt übernehmen?
Erhebungsbeauftragte führen die Befragungen vor Ort durch. 
Sie besuchen die in der Stichprobe ausgewählten Bürgerin-
nen und Bürger und erfassen die Daten mit einem (Online-) 
Fragebogen (mögliche Abweichungen hiervon können auf-
grund der Entwicklungen der Corona Pandemie eintreten, 
sodass die Befragungen ggfs. telefonisch stattfinden). 
Alle Bürgerinnen und Bürger, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben können Erhebungsbeauftragte/r werden. Vor Beginn 
der Tätigkeit müssen diese an einer Schulung teilnehmen und 
werden von der Erhebungsstelle schriftlich dazu verpflichtet, 
die Regelungen der statistischen Geheimhaltung und des Da-
tenschutzes strikt einzuhalten. Die Erhebungsbeauftragten 
dürfen nicht in unmittelbarer Nachbarschaft ihrer Wohnung 
eingesetzt werden. Zusätzlich müssen die Erhebungsbeauf-
tragten zuverlässig, verschwiegen und redegewandt sein. 
Zum Nachweis der Rechtmäßigkeit ihrer Arbeit erhalten die 
Erhebungsbeauftragten einen speziellen Ausweis. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? -> Mitmachen lohnt sich!
Neben zeitlich flexiblen Arbeitszeiten wird eine steuerfreie 
Aufwandsentschädigung von ca. 700 Euro gezahlt. Die Ent-
schädigung für die ehrenamtliche Tätigkeit richtet sich hier-
bei nach Art und Anzahl der durchgeführten Befragungen. 
Gesucht werden für den Schwarzwald-Baar-Kreis ca. 200 Per-
sonen. Die Befragungen finden hauptsächlich im Zeitraum 
zwischen 15. Mai und Ende Juli 2022 statt. Manche Befra-
gungen sind erst in der 2. Jahreshälfte 2022 vorgesehen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei:  Stadt Bad Dürrheim 
| frau carmen Schrader-Götz | Tel. 07726 / 666-224 | 
carmen.schrader-goetz@bad-duerrheim.de

Bürgerschaftliches engagement

 Koordinierungsstelle Be
Maria Bucher
Bad Dürrheim, Rathaus, Luisenstraße 4
Tel. 0151 61960042
E-Mail: 
maria.bucher@bad-duerrheim.de

Städtische Behindertenbeauftragte
Inge Teichert
Tel. 07726 3891245 
(mit Anrufbeantworter)
E-Mail: teichertinge@web.de
Sprechstunden
nach Vereinbarung jeden 2. Donners-
tag/Monat von 15:30 - 17 Uhr im Haus 
des Bürgers (Seiteneingang))

Kontaktstelle für Bürgerengagement 
und Bürgeranliegen
Generationentreff LeBeNSWert
Mehrgenerationenhaus
Viktoriastraße 7
78073 Bad Dürrheim
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:30 
- 12:30 Uhr und 13:30 - 17:00 Uhr
Tel. 07726 3890337
E-Mail: 
info@generationentreff-lebenswert.de

Nachbarschaftshilfe
Wir vom Nachbarschafts-
hilfeverein organisieren die 
Rahmenbedingungen dafür, 
dass gegenseitige und zuverlässige Hilfe in Bad Dürrheim 
leichter entstehen kann. So tragen wir mit dazu bei, dass 
Familien, pflegende Angehörige und ältere Menschen Un-
terstützung und Entlastung finden. Wir vermitteln:
•	 Hilfe bei Einkäufen und Besorgungen
•	 Begleitdienste (Behörden, Arzt, Veranstaltungen, …)
•	 Unterstützung in Wohnung, Haus und Garten
•	 Kleine technische Hilfen im Alltag
•	 Individuelle Hilfe und Entlastung im Familienalltag
•	 Alltagsbereicherung: Spaziergänge, Zuhören, etc.
•	 Entlastung pflegender Angehöriger 
•	 Veranstaltungen, Schulungen für pflegende Angehöri-

ge und Helfer/innen …

für alle Bereiche suchen wir Helferinnen und Helfer.
Wir beraten und vermitteln, organisieren den Versiche-
rungsschutz, eine Aufwandsentschädigung und bieten In-
foveranstaltungen und Erfahrungsaustausch an.
Kontakt und weitere Informationen: 
„Hilfe mit Herz und Hand e.V.“, Tuninger Str. 2, 
78073 Bad Dürrheim, Tel. 07706 9228320, 
E-Mail: info@nachbarschaftshilfe.help
Bürozeit: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Büroteam: Regina Basch, Corinne Gail
Außerhalb der Bürozeiten bitte Name und Telefonnummer 
auf Anrufbeantworter (AB) hinterlassen. Wir rufen zurück.
Koordination der Anfragen:
Kernstadt: Barbara Durul und Skarlet Dietrich
Tel. 07706 9228321 (bei Abwesenheit Name/Telefonnum-
mer auf AB hinterlassen)
Hochemmingen, Sunthausen, Biesingen: Ingrid Krickl
Tel. 07706 9228322 (bei Abwesenheit Name/Telefonnum-
mer auf AB hinterlassen)

IMPreSSUM 

Herausgeber:  
Stadt Bad Dürrheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Rottweil GmbH & Co. KG, 
78628 Rottweil,  
Durschstraße 70,  
Telefon 0741 5340-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Jonathan Berggötz, 
78073 Bad Dürrheim, Luisenstraße 4, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den Anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 
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Manuskripte für die Bad Dürrheimer 
Nachrichten sind jeweils bis spätes-
tens Montag, 10 Uhr bei der Stadtver-
waltung einzureichen. Ist ein Feiertag 
in der Erscheinungswoche, ist bereits 
am Freitag, 10 Uhr Redaktionsschluss. 
Vertrieb (Abonnement und  

Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
rottweil@nussbaum-medien.de 
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Ober-, Unterbaldingen: Ursula Rosenstiel 
Tel. 07706 9228320 (bei Abwesenheit Name/Telefonnum-
mer auf AB hinterlassen)
Öfingen: Edeltraud Schlenker
Tel. 07706 9228320 (bei Abwesenheit Name/Telefonnum-
mer auf AB hinterlassen)
Für den Vorstand: Erwin Nopper und Ingrid Krickl
"Wir werden unterstützt aus Mitteln der Pflegeversicherung"

Abfallkalender Kernstadt

Donnerstag, 9. Dezember
Restmüll, 2-wöchentlich
Biomüll
Donnerstag, 16. Dezember
Restmüll
Biomüll, wöchentlich

Umwelt aktuell

Öffnungszeiten
recyclingzentrum Bad Dürrheim
(an der alten B27/33)
Mittwoch   14 - 18 Uhr
Samstag     9 - 14 Uhr
Wertstoffhof Oberbaldingen
01. November bis 14. März:
Samstag    10 - 13 Uhr
15. März bis 31. Oktober:
Mittwoch   17 - 19 Uhr
Samstag      9 - 13 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates
Eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Don-
nerstag, 16.12.2021 im Haus des Bürgers - Siedersaal um 18:15 
Uhr statt. Die Sitzung wird als Hybrid-Sitzung durchgeführt.
TAGeSOrDNUNG
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3.  Ausscheiden von Herrn Hans Buddeberg aus dem Ge-

meinderat
4.  Nachrücken von Herrn Albrecht Schlenker in den Ge-

meinderat
5.  Einführung und Verpflichtung von Stadtrat Albrecht 

Schlenker
6.  Zustimmung zur Wahl des stellvertretenden Abtei-

lungskommandanten Abteilung Unterbaldingen der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Dürrheim

7. Stellenerhöhungen im Rahmen des Personalbedarfs
8.  Fußgängerbrücke im Hindenburgpark über die Stille 

Musel
9. Jahresabschluss der Wasserversorgung zum 31.12.2019
10. Annahme von Spenden
11. Verschiedenes
12. Benennung der Urkundspersonen
gez. Jonathan Berggötz, Bürgermeister

Sitzung des Verwaltungsausschusses
Eine öffentliche Sitzung des Verwaltungsausschusses fin-
det am Donnerstag, 16.12.2021 im Haus des Bürgers - Sie-
dersaal um 19:00 Uhr statt. Die Sitzung wird als Hybrid-Sit-
zung durchgeführt.

TAGeSOrDNUNG
1. Haushaltsplanberatung 2022
2.  Darstellung weitere Vorgehensweise für zusätzliche 

Räumlichkeiten der Verwaltung
3. Verschiedenes
4. Benennung der Urkundspersonen
gez. Jonathan Berggötz, Bürgermeister

Satzung
der Stadt Bad Dürrheim  

über die Höhe der zulässigen Miete
für geförderte Wohnungen

vom 25.11.2021
Der Gemeinderat der Stadt Bad Dürrheim hat am 
25.11.2021 aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) und § 32 des Landesgeset-
zes zur Förderung von Wohnraum und Stabilisierung von 
Quartiersstrukturen (Landeswohnraumförderungsgesetz – 
LWoFG) folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

Für
•	 öffentlich geförderte Wohnungen im Sinne des Ersten 

Wohnungsbaugesetzes und des Zweiten Wohnungs-
baugesetzes,

•	 Wohnraum, für dessen Bau bis zum 31. Dezember 2001 
ein Darlehen oder ein Zuschuss aus Wohnungsfürsorge-
mitteln des Landes bewilligt worden ist, und

•	 Wohnraum, für den bis zum 31. Dezember 2011 Auf-
wendungszuschüsse und Aufwendungsdarlehen be-
willigt worden sind,

werden nach § 32 Abs. 1 und 2 LWoFG die gesetzlichen Re-
gelungen über die Kostenmiete zum 31. Dezember 2008 
aufgehoben. Die am 31. Dezember 2008 geschuldete Miete 
wird ab 01. Januar 2009 zur vertraglich vereinbarten Miete. 
Ab dem 01. Januar 2009 finden die Vorschriften des allge-
meinen Mietrechts nach Maßgabe des LWoFG Anwendung.
Demnach darf in Bad Dürrheim eine geförderte Wohnung für 
die Dauer der Bindung nicht zu einer höheren Miete zum Ge-
brauch überlassen werden, als in dieser Satzung festgesetzt 
ist. Dies gilt auch bei einer Neuvermietung der Wohnung.

§ 2
Höchstbeträge

Für geförderte Wohnungen in Bad Dürrheim darf im Sinne 
von § 32 LWoFG die Miete nicht höher sein, als sie sich bei 
einem Abschlag von 10 Prozent gegenüber der ortsübli-
chen Vergleichsmiete ergibt.
Nebenkosten sind in den Höchstbeträgen nicht enthalten.

§ 3
Höchstbeträge nach Modernisierung

Nach einer Modernisierung im Sinne von § 559 BGB (in der 
jeweils gültigen Fassung), die nach dem 31. Dezember 2008 
durchgeführt wurde, kann der Vermieter die jährliche Miete 
grundsätzlich der für die Wohnung aufgewendeten Kosten 
erhöhen. Soweit die Modernisierungsmaßnahme aber den 
mittleren Standard einer entsprechenden Neubauwohnung 
übersteigt, dürfen nach § 32 Abs. 3 Satz 2 LWoFG höchstens 
vier Prozent der auf die Wohnung entfallenden Kosten auf 
die Jahresmiete aufgeschlagen werden. Der nach dieser 
Satzung maßgebende Höchstbetrag darf auch nach einer 
Modernisierung nur so weit überschritten werden, dass die 
Höhe der Miete um mindestens zehn Prozent unter der orts-
üblichen Vergleichsmiete liegt. Die infolge einer Moderni-
sierung zulässige Miete darf auch bei einem neuen Mietver-
hältnis vom Nachmieter verlangt werden.
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§ 4
Übergangsregelung

Ab dem 1. Januar 2009 gilt die geschuldete Kostenmie-
te als die vertraglich vereinbarte Miete. Überschreitet die 
Miete die ortsübliche Vergleichsmiete, gilt ab dem 1. Ja-
nuar 2010 die ortsübliche Vergleichsmiete und ab dem 01. 
Januar 2012 die ortsübliche Vergleichsmiete abzüglich des 
gesetzlich vorgeschriebenen 10-prozentigen Mindestab-
schlages als die vertraglich vereinbarte Miete.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 1. Januar 2009 in Kraft.
Bad Dürrheim, den 25.11.2021
gez. Jonathan Berggötz
Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO erlassener Verfahrens-
vorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt wurden.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
In der Zeit vom 1.11.2021 bis zum 30.11.2021 wurde im 
Standesamt Bad Dürrheim der Sterbefall folgender Perso-
nen beurkundet; die schriftliche Einwilligung zur Veröffent-
lichung liegt vor.
02.11.2021
Erna Schweinfest geb. Kleinhans
Staigstraße 3, 78073 Bad Dürrheim
06.11.2021
Rudolf Brenner
Breslauer Straße 3, 78073 Bad Dürrheim
07.11.2021
Frida Schlenker geb. Vosseler
Kirchweg 9, 78073 Bad Dürrheim
12.11.2021
Ferdinand August Käfer
Bregwerkstraße 7, 78166 Donaueschingen
13.11.2021
Sandra Kupferschmid geb. Bürk-Lindwurm
Schmiedgasse 9, 78073 Bad Dürrheim
20.11.2021
Dirk Staiger
Lerchenstraße 32, 78073 Bad Dürrheim

eheschließungen
In der Zeit vom 1.11.2021 bis zum 30.11.2021 haben auf 
dem Standesamt Bad Dürrheim die folgenden Paare die 
Ehe geschlossen; die schriftliche Einwilligung zur Veröf-
fentlichung liegt vor.
13.11.2021
Diana Schäfer geb. Schäfer, Schwarzwaldstr. 87, 
77933 Lahr/Schwarzwald und Manuel Schäfer, 
Schauinslandweg 4/1, 78054 Villingen-Schwenningen

Die Stadtverwaltung übermittelt 
den Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche.

Herzliche 
Glückwünsche

Wir gratulieren
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11.12.2021  Herrn Herbert Fischinger
     Am Salinensee 2  zum 95. Geburtstag
13.12.2021   Frau Edeltraud Kruppa
     Wilhelmstraße 1 A  zum 80. Geburtstag
      Frau Helga Obländer
     Bitzstraße 1  zum 70. Geburtstag
15.12.2021  Frau Erna Zieschank
     Friedrichstraße 21  zum 90. Geburtstag
16.12.2021   Herrn Paul Otten
     Unter Lehr 19  zum 80. Geburtstag
ehejubiläum:
14.12.2021  50 Jahre 
     Eheleute Lothar und Gisela Wehrle
     Am Salinensee 2

coronavirus: Derzeit keine Besuche bei Jubilaren
Zum Schutz von Seniorinnen und Senioren finden aufgrund 
der aktuellen Lage keine Besuche der Stadtverwaltung bei 
Alters- und Ehejubilaren statt. Die Urkunden des Minister-
präsidenten sowie die Glückwunschbriefe von Bürgermeis-
ter Jonathan Berggötz werden eingeworfen bzw. an der 
Haustür übergeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Zu verschenken

Haben Sie auch etwas zu verschenken?
Wenn ja, dann können Sie das jeweils bis zum Redaktions-
schluss, montags um 10 Uhr (Änderungen bitte beachten), 
der Stadtverwaltung, Redaktion Bad Dürrheimer Nach-
richten, Tel. 07726 666-203 oder 666-179 sowie per E-Mail 
unter bdn@bad-duerrheim.de mit Angabe aller Daten 
(Kurzbeschreibung des Gegenstands, Name, Adresse, Te-
lefonnummer) mitteilen. In der kommenden Ausgabe der 
Bad Dürrheimer Nachrichten werden die Mitteilungen dann 
kostenlos veröffentlicht. Bitte beachten Sie, dass Tiere aus 
tierschutzrechtlichen Gründen nicht veröffentlicht werden.
  Winter-Auroreifen auf Stahlfelgen, Hankook 195 65 R15, 

DOT 35/17, 6mm Profiltiefe
 Telefon: 07726 5762
  Weihnachtsschmuck aus dem Erzgebirge für einen 

kindgerechten Weihnachtsbaum, 24 Teile
 Telefon: 07726 9393251
 4 Winterreifen mit Felgen 185/65 R14 86T
 Telefon: 07706 5329

SeKUNDeN 
eNTScHeIDeN
IM NOTfALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Für den Inhalt der nachfolgenden Mitteilungen ist der/
die jeweilige Verein/Organisation verantwortlich. 
Eine Überprüfung durch die Stadtverwaltung erfolgt 
nicht. Die Stadtverwaltung kann deshalb auch keine 
Gewähr für die Richtigkeit übernehmen.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Dürrheim

Pfarrer Michael Fischer    Tel.: 07726 93874-12
Pfarrbüro Melanie Wildgruber Tel.: 07726 93874-0
Pfarrbüro Marianne Weiß   Tel.: 07726 93874-18
Öffnungszeiten: mittwochs & freitags: 9.30 - 12.00 Uhr
pfarrbuero@kath-badduerrheim-se.de
www.kath-badduerrheim-se.de

Kath. Kirche St. Johann Bad Dürrheim

Donnerstag, 09. Dezember
8:30 Uhr  Messfeier (Pfarrer Fischer)
freitag, 10. Dezember
17:55 Uhr  Rosenkranz
18:30 Uhr  Bußandacht ( Diakon Groß & Frau Hüther)
Samstag, 11. Dezember
14:00 Uhr   Trauung des Brautpaares Simon Schlenker & 

Isabell Bucher
18:30 Uhr  Roratemesse (Pfarrer Heizmann)
Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent
10:00 Uhr  Messfeier (Pfarrer Arnold)

Kath. Kirche St. Peter und Paul Hochemmingen

Sonntag, 12. Dezember – 3. Advent
10:00 Uhr  Messfeier (Pfarrer Berger)

Kath. Kirche St. Mauritius Sunthausen

Samstag, 11. Dezember
18:30 Uhr  Vorabendmesse zum 3. Advent (Pfarrer Huber)

Kath. Kirche St. Gallus Unterbaldingen

Samstag, 11. Dezember 
18:30 Uhr  Roratemesse (Pfarrer Fischer)
Mittwoch, 15. Dezember
18:30 Uhr  Bußandacht (Pfarrer Fischer)

evangelische & katholische Kurseelsorge

evang. Kurseelsorge
Pfarrer Bernhard Jaeckel
Johanniterweg 13
Tel. 07726 310 oder 07726 8468

Kath. Kurseelsorge
Gemeindereferentin Hannah Stiller
Schulstraße 1
Tel. 07726 93874-13

evang. Johanneskirche Bad Dürrheim

Pfarrer Bernhard Jaeckel,    Tel. 07726 310
Pfarramtssekretärin Andrea Held,  Tel. 07726 8468
badduerrheim@kbz.ekiba.de
www.evkirche-bd.de

Gottesdienst
Sonntag, 12. Dezember 2021 – 3.  Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Jaeckel
    Kindergottesdienst
    Mini-Treff

evang. Kirchengemeinde Oberbaldingen

www.kirche-oberbaldingen.de
Vakanzvertreter Pfarrer Bernhard Jaeckel, Tel. 07726 310
Pfarramtssekretärin Andrea Held, Tel. 07706 919223

Gottesdienste
Sonntag, 12. Dezember 2021 – 3. Advent
10.00 Uhr   Gottesdienst in Oberbaldingen mit Prädikant 

H.-J. Götz

evang. Kirchengemeinde Öfingen

Pfarrbüro   Tel. 07706 230
Pfarrerin Ott  Tel. 07706 9236734

Sonntag, 12. Dezember 2021
09.30 Uhr  3. Advent
     Gottesdienst unter Schutzkonzept mit Pfarre-

rin Bettina Ott
14.00 Uhr   Gottesdienst mit hl. Taufe unter Schutzkon-

zept mit Pfarrerin Bettina Ott

Informationen zu den Gottesdiensten an Weihnachten
Wir bitten um Anmeldung im Pfarramt für die Gottes-
dienste an Heiligabend um 16.00 Uhr und 18.00 Uhr sowie 
am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag. Ebenso können Sie sich 
für die Gottesdienste an Silvester und Neujahr anmelden.
Sie erreichen uns:
Mittwoch + Donnerstag von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Pfarramt oder bei Pfarrerin Bettina Ott

Kath. Pfarrgemeinde St. Priska Ippingen/Öfingen

So., 12.12.21 - 3. Adventssonntag
Zef 3, 14–17 (14–18a), Phil 4, 4–7, Ev: Lk 3, 10–18 
9.00   eucharistiefeier, 
   Anmeldung unter 07706 34 92 09 
   oder +49 172 5984354 
    wir beten für Margarete Koßbiel (Jahrtag), Manfred 

Mink u. verst. Angehörige - Anton und Annemarie 
Butschle, Gottfried und Ingeborg Rendler u. verst. 
Angehörige

18.30   rosenkranz
Di., 14.12.21 
18.30   eucharistiefeier
So., 19.12.21   4. Adventssonntag
Mi 5,1-4a,Hebr 10,5-10,  Ev: Lk 1,39-45 
10.30   eucharistiefeier, 
   Anmeldung unter 07706 34 92 09 
   oder +49 172 5984354 
    wir beten für Ewald und Joachim Hall und verst. An-

gehörige - Else und Leo Riegger u. verst. Angehörige
18.30   rosenkranz

ABSTAND 
HALTEN

Foto: Pekic/E+/Getty Images Plus
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Öffnungszeiten

Kundenbereich Bürgerdienste
Montag   08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag   08:00 - 12:30 Uhr
Mittwoch  08:00 - 17:45 Uhr
Donnerstag  08:00 - 12:30 Uhr
Freitag   08:00 - 12:30 Uhr

Alle übrigen Dienststellen
Montag   08:30 - 12:00 Uhr
Dienstag   08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch  08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:45 Uhr
Donnerstag  08:30 - 12:00 Uhr
Freitag   08:30 - 12:30 Uhr

Haus des Gastes, Tel. 07726 666-266
Montag - Freitag    9:00 - 13:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag      10:00 - 13:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  geschlossen

Stadtbücherei, Tel. 07726 8600
Montag, Mittwoch, Freitag  16:30 - 18:30 Uhr
geschlossen ab 14.12.2021

fasnachtsmuseum Narrenschopf, Tel. 07726 977-224
Dienstag - Samstag  14:00 - 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertag  11:00 - 17:00 Uhr
An Feiertagen, die auf einen Montag fallen, ist das Museum 
von 11 - 17 Uhr geöffnet.

Heimatmuseum
geschlossen bis Anfang März 2022

Öffnungszeiten Stadtverwaltung, Tel. 07726 666-0

Huberstraße 8 0 77 26 / 66 62 92

Therme
Montag bis Donnerstag  9 - 20 Uhr
Freitag 9 - 20 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 - 20 Uhr

Schwarzwald-Sauna
Montag bis Donnerstag  10 - 20 Uhr
Freitag 10 - 20 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 - 20 Uhr
Dienstag | Damensauna* 10 - 20 Uhr
*gilt nicht während den Weihnachts- 
und Fastnachtsferien sowie an Feiertagen

Totes-Meer-Salzgrotte
Montag bis Freitag    9 - 19 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage   10 -16 Uhr

WellnessCenter
Montag bis Sonntag   10 - 20 Uhr

www.gesundheitszentrum-solemar.de 

Ärztliches Sekretariat/ 0 77 26 /66 63 62
Ambulante Reha   
Montag - Donnerstag  8 - 16 Uhr 
Freitag 8 - 15 Uhr

Rezepttherapie/ 0 77 26 / 66 63 39
Terminierung
Montag - Freitag 8 - 17.30 Uhr

www.fitness-solemar.de 

Fitness im Solemar  0 77 26 /66 63 08
Montag und Freitag  6 - 20 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8 - 20 Uhr
Samstag   8 - 18 Uhr
Sonntag u. Feiertag   9 - 14 Uhr

Badespaß für die ganze Familie!

Hallen- und Freizeitbad Minara
Schabelweg 18 Tel. 0 77 26 / 66 62 59

Winteröffnungszeiten (Oktober-Mai)
Montag   geschlossen
Dienstag  6 - 9 Uhr
Samstag  13 - 18 Uhr
Sonn-u. Feiertage  13 - 18 Uhr

Hinweis:
Eine Stunde vor Betriebsende ist Kassenschluss.

Luisenstraße 15 Tel. 0 77 26 / 50 00

November - März
Mittwoch - Sonntag 11.30 - 17 Uhr
Montag + Dienstag Ruhetag

April - Oktober
Montag - Samstag 11.30 - 22 Uhr
Sonntag u. Feiertag                 11.30 - 18 Uhr

Warme Küche
11.30 - 14 Uhr
ab 17 Uhr (außer sonn- und feiertags)

Therme                           €

Erwachsene/Kinder ab 13 Jahren
3 Stunden 13,50 
3 Stunden Schüler/Student/Azubi* 12,50 
Tageskarte  15,50
Tageskarte Schüler/Student/Azubi*                14,50
11er-Karte 3 Stunden (11 für 10)  135,00
Jahreskarte 750,001

Kinder (3 bis 12 Jahre)
3 Stunden 7,90  
11er-Karte (11 für 10) 79,00  

Schwarzwald-Sauna inkl. Therme €

Erwachsene/Kinder ab 13 Jahren
4 Stunden 19,50 
4 Stunden Schüler/Student/Azubi* 17,50
Tageskarte   21,90
Tageskarte Schüler/Student/Azubi*                19,90
11er-Karte 4 Stunden 195,00
Jahreskarte 850,001 
 

Totes-Meer-Salzgrotte €

Erwachsene/Kinder ab 15 Jahren  10,00 
11er-Karte (11 für 10) 100,00 
3 Stunden Therme  21,50 
+ 1 x Totes-Meer-Salzgrotte

Kinder (bis 12 Jahre) 7,00 
11er-Karte (11 für 10) 70,00 

Erwachsener + Kind bis 7 Jahren  13,00 
11er-Karte (11 für 10) 130,00 
jedes weitere Kind 4,00 

* Schüler, Studenten und Azubis bis einschließlich 27 Jahre, 
nach Vorlage eines gültigen Nachweises

Schwerbehinderte können im Vorfeld ein Ticket über unser Reser-
vierungssystem kaufen. Vor Ort erhalten Sie dann nach Vorlage 
ihres gültigen Behindertenausweises (ab eingetragenen 50 % 
GdB) einen freien Eintritt für Ihre eingetragene Begleitperson (B).

Wochenend- und Feiertagszuschlag auf alle Tarife in Höhe von 
1 € für Erwachsene, Schüler und Studenten, sowie 0,50 € für Kinder. 
1Einwohner Bad Dürrheims erhalten 150,00 € Ermäßigung auf die 
Jahreskarte.

Für einen schnellen und reibungslosen Einlass bitten wir Sie folgendes mitzubringen: Berechtigungs-Nachweis (gemäß aktuell geltender 
Verordnung, Impfnachweis muss über eine App oder ausgedruckten QR-Code vorliegen), Lichtbildausweis, Medizinische Maske. Weiter-
hin werden Ihre Kontaktdaten für die Kontaktnachverfolgung abgefragt. Dazu empfehlen wir Ihnen die Nutzung der Luca-App. Alternativ 
können Sie auch unser Formular zur Kontaktnachverfolgung unter www.solemar.de herunterladen und bereits ausgefüllt mitbringen.

Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund der 
dynamischen Situation kurzfristige Änderungen 
ergeben können. Bitte informieren Sie sich  
vor Ihrem Besuch unter www.solemar.de,
www.minara.de, www.kurhaus-badduerrheim.de
oder 0 77 26 / 66 62 66.
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Christliche Evangeliums-Gemeinde
Bad Dürrheim - Auf Stocken 2

Unsere Gottesdienste
www.ceg.church
immer sonntags
10.00 Uhr  Gebetsstunde
11.00 Uhr   Gottesdienst mit Lobpreis, Predigt und Kin-

dergottesdienst
immer dienstags
19.00 Uhr  Gebetsabend
immer freitags
19.30 Uhr  Jugendtreff

Veranstaltungen in Bad Dürrheim

Musical-Show „Mamma Mia“
Mamma Mia ist eine charmante und humorvolle Geschich-
te, erzählt durch 22 der größten Hits von ABBA – darunter 
„Dancing Queen“, „Der Sieger hat die Wahl“ (The Winner 
Takes It All), „Ich bin ich, du bist du“ (Knowing Me, Knowing 
You) und natürlich „Mamma Mia“.
Beginn:     20 Uhr
Datum:     16.12.2021
Veranstaltungsort:  Kurhaus
Karten sind im Vorverkauf im Haus des Gastes oder an der 
Abendkasse erhältlich: 8,00 Euro und 4,00 Euro mit der 
Gästekarte, Kinder (6 -12 Jahren) zahlen 2,- € und erhalten 
eine Tüte Chips beim Einlass
Bitte beachten Sie die geltenden Hygieneregelungen vor Ort!

 
Musical-Show "Mamma Mia" Foto: Kur- und Bäder GmbH

Vereinsmitteilungen

Karibuni Bad Dürrheim

Karibuni Adventskalendertag
Nachdem alle Weihnachtsmärkte abgesagt wurden, müs-
sen auch wir uns den Verordnungen unterwerfen. Statt 
Weihnachtsmarkt findet am 11.12. von 14-17 Uhr ein Weih-
nachtsverkauf statt. Ohne Apfelpunsch etc.. Das Motto lau-
tet: Neue Wege gehen. Die Lamas werden kommen, da un-
sere Kleinen ein bischen Freude haben sollen. Wir werden 
die Regeln einhalten und trotzdem weihnachtliches Flair 
verbreiten…
das Karibuni Team

Stadtteil Biesingen

Öffnungszeiten

Mittwoch     10:45 - 12:.45 Uhr
       16:00 - 18:30 Uhr
       17:30 - 19:00 Uhr (OV)
Tel./Fax     07706 219
E-Mail      biesingen@bad-duerrheim.de

Öffentliche Ortschaftsratssitzung

einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates 
Biesingen am 
Mittwoch, 15. Dezember 2021, 19.30 Uhr
rathaus Biesingen – Bürgersaal – 
Tagesordnung
1.  Fragen aus der Bürgerschaft
2.   Ehrung Helmut Schnekenburger für 40 Jahre Ort-

schaftsrat
3.  Neue Baumschutzsatzung - Beratung und Beschluss -
4.  Verschiedenes
gez. Armin Wehrle, Ortsvorsteher

Müllabfuhrtermine

09.12.   Restmüll 14-tägl., Biomüll
16.12.   Restmüll, Gelber Sack

Stadtteil Hochemmingen

Öffnungszeiten

Montag     08:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch     18:45 - 20:15 Uhr
       18:00 - 20:00 Uhr (OV)
Donnerstag    08:30 - 12:30 Uhr
Tel.      07726 316
Fax      07726 3899901
E-Mail      hochemmingen@bad-duerrheim.de

Unsere Altersjubilare

Wir gratulieren am
15.12.  Hans Dufner 
   Paradiesstraße 13  zum 75. Geburtstag

Müllabfuhrtermine

09.12.   Restmüll 14-tägl., Biomüll
16.12.   Restmüll, Gelber Sack

Narrenzunft Eckbühlblätz
Hochemmingen e.V.

Absage der Theateraufführungen
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage werden die geplanten 
Theateraufführungen am 26. Dezember 2021 sowie am 08. 
Januar 2022 abgesagt. Wir hoffen auf eine Verschiebung im 
Frühjahr. Weitere Infos folgen dann wieder zeitnah über die 
Presse und unsere Homepage.
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Stadtteil Oberbaldingen

Öffnungszeiten Servicecenter Ostbaar

Montag     14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag     08:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch     08:30 - 12:30 Uhr
Freitag     15:00 - 18:00 Uhr
Samstag     08:30 - 11:30 Uhr
Tel.:       07706 9228788
E-Mail:      servicecenter@bad-duerrheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen
Frau Luzia Wölfle   (Montag - Mittwoch)
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Pascal Wölfle
Montag     17:00 - 18:30 Uhr
oder nach Terminvereinbarung
Tel.:       07706 9228789

Müllabfuhrtermine

Donnerstag, 09.12.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll
Donnerstag, 16.12.  Restmüll, 4-wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich
       Gelber Sack

Musikverein
Oberbaldingen e.V.
mit Bläserjugend

 

christbaumverkauf
Auch in diesem Jahr verkauft der Musikverein Oberbaldin-
gen wieder Christbäume. Am Samstag, 11.12.2021 gibt es 
auf dem Rathausplatz in Oberbaldingen wieder Weihnachts-
bäume aus heimischen Wäldern. Die Bäume stammen aus 
der Ortenau und sind ganz frisch geschlagen. Aufgrund der 
aktuellen Lage verzichten wir auf eine Bewirtung wie sie die 
Jahre zuvor stattgefunden hat. Dennoch würden wir uns 
freuen, wenn wir uns am Samstag, 11.12.2012 auf dem Rat-
hausplatz in Oberbaldingen sehen würden. Der Christbaum-
verkauf beginnt um 14 Uhr. Bitte denken Sie an einen Mund-
Nasen-Schutz. Der Verkauf findet unter Berücksichtigung 
der aktuell geltenden Corona-Schutzmaßnahmen statt.

Stadtteil Öfingen

Öffnungszeiten

Mittwoch     14:00 – 18:00 Uhr
       16:15 – 18:00 Uhr (OV)
Donnerstag    08:00 – 12:30 Uhr
Tel.      07706 206
Fax      07706 3499872
E-Mail      oefingen@bad-duerrheim.de

Bücher-Buffet

Das Bücher-Buffet im Rathaus Öfingen ist aus gegebenem 
Anlass bis auf Weiteres geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Müllabfuhrtermine

Donnerstag, 09.12.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll
Donnerstag, 16.12.  Restmüll, 4-wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich
       Gelber Sack

 
Sportverein Öfingen 1969 e.V.

Vereinsheim vorübergehend geschlossen
Nach der vom Land Baden-Württemberg verhängten Coro-
na-Verordnung gilt seit letztem Samstag die 2G+ Regel in 
der Gastronomie.
Aus diesem Grund wird das Vereinsheim leider vorüberge-
hend geschlossen, vorerst bis Ende des Jahres.
Der SV Öfingen bedankt sich bei allen Fans und Gönnern für 
die Unterstützung des Vereins im Jahr 2021 und wünscht 
trotz allem eine besinnliche Adventszeit und schöne Weih-
nachten. Bleiben Sie gesund. Die Vorstandschaft

Stadtteil Sunthausen

Öffnungszeiten

Montag     17:30 – 19:30 Uhr
       18:00 – 19:30 Uhr (OV)
Dienstag     13:30 – 16:30 Uhr
Mittwoch     08:00 – 10:30 Uhr
Tel./Fax     07706 215
E-Mail      sunthausen@bad-duerrheim.de

Müllabfuhrtermine

09.12.   Restmüll 14-tägl., Biomüll
16.12.   Restmüll, Gelber Sack

Stadtteil Unterbaldingen

Öffnungszeiten Servicecenter Ostbaar

Montag     14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag     08:30 - 13:00 Uhr
Mittwoch     08:30 - 12:30 Uhr
Freitag     15:00 - 18:00 Uhr
Samstag     08:30 - 11:30 Uhr
Tel.:      07706 9228788
E-Mail:     servicecenter@bad-duerrheim.de

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Frau Luzia Wölfle   (Montag - Mittwoch)
Frau Petra Messmer  (Freitag und Samstag)

Sprechzeiten Ortsvorsteher Jürgen Schwarz
Montag     17:30 - 19:00 Uhr
Tel.:      07706 9228790

Müllabfuhrtermine

Donnerstag, 09.12.  Restmüll, 14-täglich
       Biomüll
Donnerstag, 16.12.  Restmüll, 4-wöchentlich
       Biomüll, wöchentlich
       Gelber Sack


